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 Vorlage Nr. 03/0505 
Federf. Stadtamt: Ingenieuramt 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss Herr Stadtbaurat Stojan 20.11.2003  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Ausbau von Gehwegen 
Instandsetzung des Gehweges Mittelstraße 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Planungs- und Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 18.04.2002 die Verwaltung 
beauftragt, im Zusammenhang mit der geplanten Gehweginstandsetzung Mittelstraße für 
diese ein Parkplatzkonzept zu erarbeiten.  
 
Eine detaillierte Analyse der gegenwärtigen Situation in der Mittelstraße und eine Ab-
schätzung der planerischen Möglichkeiten, selbst bei einem Vollumbau, haben zu dem 
Ergebnis geführt, dass bei einer Überplanung der Straße ein Großteil (mindestens 20 % 
bis 30 %) der heute bestehenden Stellplätze verloren gehen würden. Der Arbeitsauftrag 
zur Überplanung der Mittelstraße mit der Zielsetzung mehr Stellplätze zu schaffen ist 
demnach nicht zu erfüllen. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Instandsetzung der Gehwege in der jetzigen Form durchzufüh-
ren unter Beibehaltung des jetzigen Parkraumkonzeptes. Dabei sollen die Hochborde der 
Gehwege als Rundbord gestaltet werden, so das sie überfahrbar sind. 
 
Der vorhandene Gehweg hat eine Breite von 1,30 Meter und liegt damit unter der Min-
destbreite von 1,50 Meter für Gehwege. Mit der Instandsetzung soll der neue Gehweg 
1,50 Meter breit werden. Die parkenden Fahrzeuge nutzen den Rest der gepflasterten 
Fläche sowie 20 cm von der asphaltierten Fahrbahn. Die verbleibenden 5,80 Meter Fahr-
bahnbreite sind ausreichend zur Abwicklung des bestehenden Verkehrs einschließlich der 
Rettungsfahrzeuge. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig  90.000,-- € 
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
 
Laufende Kosten: wie bisher 
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Beschlussentwurf: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Gehweginstandsetzung wie vorgeschlagen, in 1,50 m 
Breite durchzuführen und das Parken unter Beibehaltung des jetzigen Parkraumkonzeptes 
unter Inanspruchnahme von rd. 20 cm der Fahrbahn zu ermöglichen. 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
- Stojan - 
Stadtbaurat 

 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


